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Kölsch,
20x 0,5-l-
Fl.-Kasten
zzgl. 3,10 Pfand
1 l = 1,25

3.99 10.99

Angebote gültig vom 19. 03. – 21.03.2015

AKTIONSPREIS

0.98 0.991.69
Ice Tea/Punica,
teilweise aus
Fruchtsaft-
konzentrat,
1,25/1,5-l-PET-Fl.
zzgl. 0,25 Pfand
1 l = 0,66 - 0,79

versch. Sorten,
teilweise
koffeinhaltig,
1,5-l-PET-Fl.
zzgl. 0,25 Pfand
1 l = 0,64

Premium Pils,
20x 0,5-l-
Fl.-Kasten
zzgl. 3,10 Pfand
1 l = 1,10100 g

12.49

Prima Donna
holl. Schnittkäse,
extra lang gereift,
pikant im Geschmack
45% F. i. Tr.

Mineralwasser,
verschied. Sorten
12x 0,75-l-
Fl.-Kasten
zzgl. 3,30 Pfand
1 l = 0,48

www.kultcrossing.de

jugendkultur

Waschmaschinen
Herde, Spülmaschinen, Ersatzteile

– Kundendienst –
ELEKTRO ALFES

50769 Köln-Worringen, An den Kaulen 13
☎ (02 21) 78 53 93

Anzeige

Bewegung bei
MRS.SPORTY

(ak). Das älteste Mitglied
ist 87 Jahre, das jüngste ge-
rade mal 13 Jahre jung. Aber
Alter spielt im MRS.SPOR-
TY Club (Kapuzinerstraße 4)
in Weidenpesch keine Rol-
le. Seit einiger Zeit hat Fit-
ness- und Gesundheitstrai-
nerin Marisa die Leitung
übernommen. Ihr es eine
Herzensangelegenheit zu
zeigen, dass Bewegung das
Wichtigste ist. Und so kön-
nen die Kundinnen an acht
Geräten mit acht Zwischen-
stationen Kraft, Koordinati-
on und Ausdauer trainieren.
An welchem Gerät man das

30-Minuten-Training star-
tet, entscheidet man selbst.
Für Inhaberin Marisa steht
das Ziel der Einzelnen im Fo-
kus. Um dies zu gewährleis-
ten wird vor dem Trainings-
start nach dem persönlichen
Ziel gefragt. Damit dies er-
reicht wird, gibt es eine in-
dividuelle Begleitung durch
fachkompetente Trainerin-
nen und auf Wunsch ein Er-
nährungsprogramm.
Möglichkeiten MRS.SPOR-

TY und Inhaberin Marisa
kennenzulernen haben Frau-
en am 21. März um 14.30
Uhr beim Infonachmittag.

n Marisa Ibanez Wagner sorgt im MRS.SPORTY Club in
Weidenpesch für ein sanftes, konzentriertes, fokusiertes
Training. Foto ak

Longerich (red). Die Genos-
senschaft Kölner Friedhofs-
gärtner eG und ihre Mitglieds-
betriebe richten derzeit auf
dem Friedhof einen Bestat-
tungsgarten ein. Es soll damit
ein modernes Grabangebot
mit gärtnerischer Rund-um-
Pflege zu fairen Preisen an-
geboten werden. „Auf Flur 19
entstehen unter Beteiligung
der ortsansässigen Fried-
hofsgärtnereien Heiliger und
Schiefer abwechslungsreich
angelegte Themenfelder, die
vom preisgünstigen Ruhehain
über den naturnahen Auengar-
ten bis hin zum asiatisch an-
mutenden Garten der Lichter
reichen“, erläutert Bereichslei-

ter Lutz Pakendorf. Der Eröff-
nungstermin ist nach erfolg-
ter Bepflanzung für Mitte/En-
de April geplant. „Wir spüren
seit etwa zwei Jahren verstärk-
te Nachfrage nach diesem

zeitgemäßen Angebot auch
im Kölner Norden. Der Stadt-
teil Longerich freut sich gera-
dezu auf Abwechslung in der
Friedhofsgestaltung, und es
gibt sogar schon erste Reser-

vierungen für bestimmte Grab-
stellen“, weiß Dirk Klein, ge-
schäftsführender Vorstand der
Genossenschaft, zu berichten.
Detaillierte Infos gibt es unter
www.bestattungsgärten.info

Ein Bestattungsgarten entsteht
Jetzt wird gepflanzt, und eine Eröffnung planen die Friedhofsgärtner in ein paar Wochen

n René Heiliger, Dirk Klein und Torsten Schiefer (v.l.) freuen
sich auf die Eröffnung der Bestattungsgärten in Longerich.

Foto: pri

Planänderung
und Sammelbox
Nippes (hub). Die Bezirks-

vertretung Nippes kommt am
19. März um 17 Uhr zur sechs-
ten Sitzung im Sitzungssaal
des Bezirksrathauses (Neusser
Straße 450, Nebeneingang 2)
zusammen.
Die Nippeser Bezirksfraktio-

nen sind immer wieder für ei-
ne Überraschung gut. Nun will
die CDU-Fraktion auf der öst-
lichen Seite der Longericher
Straße in Bilderstöckchen ei-
nen Vollversorger platzieren.
Dieser Bereich wurde aber auf
Wunsch der Bezirksvertretung
im Rahmen der Beratung des
Einzelhandel- und Zentren-
Konzepts für einen Vollversor-
ger ausgeschlossen.
Außerdem wünscht die Frak-

tion eine Bahnsteigerhöhung
an der Haltestelle Longerich
Friedhof. Ein Blick auf die Pri-
oritätenliste zeigt jedoch, dass
die Haltestelle noch gar nicht
berücksichtigt ist. Wegen feh-

lender Finanzierung durch
Bund und Land sind ohnehin
alle barrierefreien Bauprojekte
zurückgestellt.
Die Fraktion Bündnis 90/ Die

Grünen schlagen eine dezent-
rale, wohnortnahe Aufstellung
von Sammelboxen für Elektro-
kleingeräte vor. Damit gehen
die Grünen unisono mit der
Neuregelung des Elektronik-
gerätegesetzes des Bundes-
kabinetts, dass eine Verein-
fachung der Entsorgung von
Elektroschrott verfolgt.
Zündstoff bieten immer auch

Themen zum Clouth-Gelände.
Die Stadtentwicklungsgesell-
schaft hat nun eine Änderung
des Bebauungsplanes bean-
tragt. Außerdem wird der Ge-
schäftsführer Bernd Streitber-
ger über den neuesten Stand
berichten. In einer Aktuellen
Stunde geht es um die haus-
ärztliche Versorgung in Bilder-
stöckchen.

Eingeweiht und gesegnet
Das neue Domizil der Louise von Marillac-Schule wurde von Kardinal Woelki eingesegnet

Nippes (cd). Nachdem die
Louise von Marillac-Schule
bereits Ende des vergange-
nen Jahres in ihr kernsaniertes
Schulgebäude auf dem Gelän-
de des St. Vinzenz-Kranken-
hauses umgezogen war, fand
nun die offizielle Einsegnungs-
feier statt. Der Geschäftsführer
André Meiser und Schulleite-
rin Beate Eschbach begrüß-
ten zu diesem Zweck den Kar-
dinal und Kölner Erzbischof
Rainer Maria Woelki, der die
Kruzifixe des Hauses und die
Räume der Schule einsegnete.
„Indem sie sich auf die Berufe
der Kranken- und Altenpflege
vorbereiten, folgen die Schü-
ler dieser Schule Jesus Chris-
tus auf seinem Weg, der sich
besonders um die Alten und
Gebrechlichen gesorgt hat“,
so der Erzbischof.

Gegründet wurde die Lou-
ise von Marillac-Schule vor
zwölf Jahren von der Stiftung

der Cellitinnen und der Mal-
teser Rhein-Sieg gGmbH. Bis
zu ihrem Umzug war sie im

ehemaligen Konvent der Vin-
zentinerinnen neben dem St.-
Vinzenz-Krankenhaus unter-
gebracht. „Wir hatten in den
alten Räumen aber schon bald
keinen Platz mehr, um zu ex-
pandieren“, erläuterte Beate
Eschbach.
Insgesamt kostete die Sanie-

rung des Gebäudes 5,5 Mil-
lionen Euro, die von den drei
Trägern der Schule gemein-
sam übernommen wurden.
„Das ist eine große Investition,
aber es ist für uns auch wich-
tig, ein modernes Schulgebäu-
de zu haben, um attraktiv für
junge Menschen zu sein, die
an der Krankenpflege inter-
essiert sind“, so Eschbach. In
den neuen Räumen bietet die
Schule 375 Ausbildungsplätze
in der Krankenpflege und 75
Plätze in der Altenpflege an.

n Kardinal Erzbischof Rainer Maria Woelki und der Diakon
der Stiftung der Cellitinnen, Wolfgang Allhorn, nahmen den
Gottesdienst zur Einsegnung gemeinsam vor. Foto: Dröge

Ein Konzert zur Fastenzeit
Longerich. In der Kirche St. Bernhard (Hansenstraße 59) ge-

stalten am 22. März um 17 Uhr die Schola Gregoriana und In-
strumentalisten ein Konzert zur Fastenzeit. Die musikalische
Leitung hat Jan Schneider.


